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Der .räumliche Ge.:L tunqs:~>::rei.ch des Bebc.u.ungsplanes 
liegt im Stadtteil Sta JUrgen, Gemarkung St. Jilrgen, 
Flur 13 uncl 1.4 und Gemarkung St., Gertr:ud~ Flur 13. 

Er e1:-faßt die n<~lC.r.tstet,end aufgeflihrten Grundstücke 
und FlurstUcke einschließJ.ich der ~ugeordneten Ver-
kehrsflächen~ · · 

Grundstücke~ 

·Am N6ltin~shof Nra 1, 
Fahlenk~mps~eg Nra 59~137, 34-84 (einschl. der noch 

· :rÜ(:h t nu.merierten Gr1.1ndstück~), 

Gildenh5rn Nro 1-7, 2-8, 
Kuckucksruf Nra·7- 43, 16 
Nachtigallensteg Nrn 25 

74/12, 74/J..6~ 
82/'2; 737t'79~ 

~!~E-~~l 83/5, 83/9, 1/l, l2'l/l f58/85, 159/15 

Flur 13: 48/15 t1w. 

Baulicher Bestand 

."n den c_-'-r----,Gc,r· i\··rl .T·Jc"<·: ~-J.·' ···--g·c·'r"·-,-f · Gi ]" de'•hc')"rn 'F ___ "ah1en~ .:.""1. ~ ~ o L._ c .......... c;~.J ... _J. .~ '-· L . . .~..1. .... ) .1..,_ -· 5' - . .J..... . - . 7 - ... 

kampsweg und Nachtigallensteg befindet sich-Uberwieger 
eingeschoss.ige Bebauung in offener Bauweise, an der 
Straße Kuclcucksruf Ür.Jer\-\'.1. c:gend 2"--geschossige Bebauung 
in offener Bau\rJeise" · 
Da.s Gebiet. i:=:;t: als Bo·~Gebiet gemäß § 41 LBO vom L.Bo 
195o festgesetzt 

Der räumliche Geltungsbereich ist verkehrlieh durch 
die Strc:<.ßen Arn N61tingshof, Fah1enkampsv..reg ~ GLLdenhörr 
Kuckucksruf und Nachtigallensteg erschlossena 
In den 'lO n;:re.t>a.nui::en Straßen. sind Schmut.z- und Regen_ .... 
Wasserleitungen sowi.e VersorgungsJ.eitungen flir Elek­
trizit~t, Wasser, Gas und Telefor1 zum Teil sch6n vor­
hand.en ~ 
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Vorhancienc bauliche Anlagen und Einrich tungE::n für 
den Gemeinbedarf 
--------------------------~----------------------
Im Geltungsbereich bef~nden sich keine Anlagen und 
Einrichtungen flir d~n Gemeinbedarf. 

Vorhandene Gt'i.l.nfl ä.chen 

Im Geltungsbereich liegen ca. 28oo qm Grilnfl~chen? 
die als Kinderspielplatz genutzt werdena · 

Im Gel tungsbereicl1 sind noch der Bebauungsplan 7o 
' . 1 .. ; ' 0 • 0 uno selne • Anoerung rech~sverblndllch. 

Der Bebauungsplan 7o vrurde aufgesteilt, um Baugel~nde 
für den vvohnungsbau un.d kommunale Folgemaßnahmen 
(Schule~ Schulsportplatz) zu schaffen. 

Die 2. Änderung war erforderlich geworden, da die 
geplante Grundschule mit dem Schulsportplatz einen 
anderen Standort erhalten und das freiwerdende Gel~rid 
zur .Errichtung von f:ceistehenden Einfamilienhäusern 
"dienen soll.. 
Ferner soll~aufgrund eines Hinweises des Innenministe 

_im Genehmigungserlaß zum Bebauungsplan 5o ..... Garten-·· 
gang - eine Teilfläche des ehemaligen N5ltingshofes 
(Flurstilck · 733/37 tbrJ.,) aus dem Geltungsbereich diese 
Bebauungsp1anes en t.la.ssen und in den Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes 7o einbezogen werden .. 

Eine sinnvoLLe und rentable Bewirtschaftung der g~·c \·­
nerischen Nut.z1clä.chen an der ~lfakeni tz ist nicht me1:J 
möglich; daher sollen diese in Bauflächen, soweit sie 
sich erschließen. lassen~ und Grünfl~ich.en umgevüdmet 
\'<'erden., 

·Durch die 2" . .1'.\.nderung werden BegrUndung 1 P lanzeichnun 
und Text auf: den neuesten rechtlichen Stand gebracht 
und e.cg~nz·t .. Hierbei werden. auch Neufestsetzungen 
erforderlich_, 

5., Pla.n:i.nhalt 
..".. ................ ~ ................. ~-. .......,...,.,,",.,~..;. .... ..::: ....... ~ 

Der sachliche Inhalt des ursprünglichen Bebauungs­
planes sowie de.t" 1 ", Xnderung 7 soweit er nicht durch 
die vorl~egende 2a Änderung aufgehoben bzwD geändert 
wird, ist in der Planzeichnung und im Text. der 
2e .i\nclerung~ die nunmehr allein Güli::igkeit. haben~ 
voll berUcksichtigta 
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Kilnftige bauliche Entwicklung und Nutzung -----------------------------------------
Die Grundstücke ·im Geltungsbereich des Bebauungs­
planes sollen als Reines 'ltJohngebiet (VVR) und Allge-.. 
meines Wohngebiet (\lilA) für ein- und zweigeschossige 
Bebauung in offener Bauweise ausgewiesen werden. 
Das Maß der baulichen Nutzung wird durch Angabe 
der Grundflächen·- und Geschoßflächenzahlen, die 
Stellung der baulichen Anlagen durch Baulinien bzvJ., 
Baugrenzen festgesetzt. 
Weitere Einzelhel ten ergeben sich aus der Planzeich-­
nung, die auch gestalterisch~Festsetzungen ent­
hält., 

Die Straßen im Geltungsbereich werden entsprechend 
den in der Satzung der Hansestadt Lübeck über die 
Er:hebung des Erschließungsbei trag es enthaltenen 
Regelprofilen ausgebaut. 

In allen Straßen des Geltungsbereiches sind, soweit 
nicht schon vorhanden, Entsorgungsle::L tungen für 
Schmutz-- und Regenwasser sowie Versorgungsleitungen 
für Wasser, Gas, Elektrizität und Telefon vorge­
sehen., Vorhandene Freileitungen werden verkabelt., 
Vorgesehen sind auch Grundstücke zur Errichtung von 
2 Umformerstationen~ 

Geplante bauliche Anlagen und Einrichtungen für den 
Gemeinbedarf 

Im Geltungsbereich sind keine Anlagen und Einri~h­
tungen für den Gemeinbedarf erforderlich., 

Im Geltungsbereich ist die Anlage von ca" 3o ooo qm · 
Grünfläche vorgesehena Diese sollen als über6rt­
liche Erholungsflächen mit Wanderwegen dienen. 

Die Bereitstellung des für die Nutzung zu Bffent~ 
liehen Zwecken festgesetzten, in Privathand be~ind­
lichen Geländes soll m6glichst durch freihändigen 
Erwerb erfolgen. And~rnfalls wird eine Grundstücks­
umlegung, hilfsv.,reise die Enteignung du.rchgeführt 
werden a Falls erforderlich, k6rmen auch Grenzrege--
lungen vorgenommen werden. 

- 4 ;:.. 
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Der Beb en.wn9 spL·J.n ;ü d1 t :Lrn WG'::;e;n 't.l i.chcn fo l9ende bo~, 
denordnende Naßnahrncn vor g 

G.t·enzrcg~üung fU.t:· die GrundstUckc_j F'ahlcnkampsvJeg 62 
bis 64 und Gemarkung St~ Jürgen, Flur 13, Flurstücke 
72/22, 74/11 und 74/12, 

Umlegung für die Grundstücke F.:Jhlenka.mpsweg 42a-f, 
46-5o, 68-78 u~d 133~137~ Nachtigallensteg 25; 
Gemarkung Sto Jürgen, Flur 13, Flurstücke 82/2 tl\,J., 
83/1, 83/3, 83/5~ 83/6 und 83/8; Flur J.4, Flurstücke 
82/3 tlw., 83/5, 83/8, 83/9~ 84/9 lo/4 und lo/5, 

Eriteignung für die.Grundstück~ Am N6ltingshof 1 tlw., 
FahlenkampsvJeg 83 tlw~, und hinter FahlenkampsvJeg 63 
tlw., Gemarkung St. Jürgen, Flur 13, Flurstücke 74/5, 
74/8 tl0. und 72/22 tlw. · 

Im übrigen ergeben sich die· einzelnen bodenordnenden 
und sonstigen Haßnahmen aus dem Grundstücksverzeic'bl~,.~ 

Kommunale Folgemaßn~1men werden nicht ausgel5sto 

7., Kosten 

Straßen 
Grunderwerb 
Ausbau 

Grünanlagen 
Grunderwerb 
Ausbau 

DM 643oooo,oo 
DJ:vl l.o52.ooo,oo 

DH 
-DM 

·.~~7 

·~ !:t\\ 
-~~-----\ ----,.·-·-·--- ;j 

Gesamt DM l.695.ooo,oo 

=================== 

Gem~ß § 129 (l) BBauG sind lo VaH. 
des beitragsf~higen Erschließungs­
aufwandes von der Han.sestadt 
Lübeck zu tragen m·1 169.,5oo?oo 

g================~~ 

~isb.:t:._.~!:L!:E~Si~:C~t:~9.~.-~~E~S~~:l:~J}:::~2.~~::;~:t~~ 

Über6rtliche Grlinfl~chen mit Wan-
derweg 

Grunderwerb ca. 3oaooo qm DM 
Ausbau ca o 3o o ooo qm DH 

45o.,ooo,oo 
132 .. ooo,oo 

DM 582.ooo,oo 
=========~======~ 
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Abwasserleitungen 

Pumpstationen 

Elektrizit~t, Gas und Wasser 

Gesc1n1.t· 

Anteil an bei trccgsf~hi9<:::n Erschli.e.ßun9;c:-;"~ 

DN 8$7 .. ooo,oo 

DI'-'I 

DN 22o .. ooo,oo 

kostart DM 169 .. 5oo~oo 

Nicht bei tragsf~hige Erschließ1.mgs,= 
kosten 

Kos-ten kommunaler Fo1gernaJ:;nahmen 

Ge s o.rn. i:·. 

LUbeck ~ den 7" 2 .. 1969 

DM 582-.,ooo~oo 

DM 

Dl'·1 751.,5oo,oo 
_" ...... --· .......... ,~-~ ...... ~ - ............. , -·- __ ,_ _ .. -~ 
_,. ..... ..,, .... -- _N...,_. .,_ .............. --- ~- -~ ...... 


